
 

 

 

 

         Berlin, den 15. Mai 2018 
 

Beschränkte Ausschreibung 
 
 

Verpachtung einer Kantine und Bewirtung des Theaterpublikums 
 
Das THEATER AN DER PARKAUE, Junges Staatstheater Berlin, sucht eine/n Pächter*in für seine 
Kantine, Parkaue 29, Berlin-Lichtenberg im neu sanierten Haus, die/der sowohl die Kantine des 
Theaters betreibt, als auch das Catering für das Publikum im Vorstellungsbetrieb absichert. 
 
Die Verpachtung erfolgt gemäß den Kantinenrichtlinien des Landes Berlin vom 30. April 1997 
mit Beginn der Spielzeit 20018/2019, voraussichtlich ab August 2018. 
 
Es wird ein Pachtzins von 5 % des Umsatzes erhoben. Hierin enthalten sind alle Betriebs- und 
Nebenkosten. Es ist dem Pächter gestattet, die voll ausgestattete Küche auch für externe 
Cateringaufträge zu nutzen, so lange der Kantinenbetrieb für das THEATER AN DER PARKAUE 
dadurch nicht eingeschränkt wird.  
 
Wir wünschen uns sowohl für unsere Mitarbeiter*innen als auch für unser Publikum ein 
offenes, junges, frisches Bewirtungsflair, das die besonderen, oft schnelllebigen und nicht 
stressfreien Arbeitsbedingungen an einem Theater auffängt. Die Kantine ist für uns der Ort für 
erholsame Pausen zwischen Proben, Umbauten oder Bürozeit, ein Ort zum Austausch mit 
Kolleg*innen und Publikum. In der Kantine wollen wir eine gute Zeit verbringen, Gespräche 
auch mit Kolleg*innen anderer Häuser führen und hier Besucher*innen empfangen für 
Arbeitskontakte, aber auch private Besuche. Der Besuch der Kantine ist nicht nur auf 
Mitarbeiter*innen und Besucher*innen des THEATER AN DER PARKAUE beschränkt. 
 
In der Bewirtung während des Vorstellungsbetriebes ist unser besonderes Publikum zu 
berücksichtigen: Kinder, Jugendliche, Familien, Lehrer*innen, Großeltern und andere 
Begleiter*innen. 
 
Der Kantinenbetrieb erstreckt sich auf das Zubereiten und den Verkauf zeitgemäßer, 
metropolitaner kalter und warmer Speisen sowie den Einzelverkauf von Imbissangeboten und 
warmen und kalten Getränken als Frühstücks-, Mittags-, Abendangebot für die 
Mitarbeiter*innen des Theaters.  
 
 
 
 



 

 

 

 

 
Im Mittagsangebot wünschen wir uns von Montag bis Freitag jeweils drei verschiedene 
Speisen, die den unterschiedlichen Mitarbeitertätigkeiten und -wünschen gerecht werden: 
 
1/ Suppe oder Salat 
2/ ein ausgewogenes vegetarisches Gericht (d.h. kein Gericht der Hausmannskost wie z.B. 
Senfeier, Kartoffeln mit Blumenkohl, Grießbrei mit Kirschen) 
3/ Hausmannskost 
 
Die Speisen im Mittagsangebot sollten preislich zwischen 3,- und 5,- Euro liegen. 
 
Im Abendangebot erwarten wir abwechslungs- und ideenreiche Snacks, mehr als ein 
Imbissangebot aus Würstchen und Boulette. 
 
Für die Publikumsversorgung wünschen wir uns eine stilvolle und zeitgemäße Gestaltung des 
Verkaufstisches und Buffets mit ansprechenden Produkten. In Anbetracht der genannten 
Zielgruppen ist auf eine reine Reduktion des Angebots auf Süßwaren und Fertigbackwaren zu 
verzichten. 
 
In der Spielzeit richtet sich die Öffnungszeit der Kantine nach dem Spielbetrieb. Demnach ist 
die Kantine werktags zwischen 8.30 und 23.00 Uhr geöffnet, an Sonn- und Feiertagen ab 90 
Minuten vor Vorstellungsbeginn bis mindestens eine Stunde nach Ende der Vorstellung bzw. 
laut Absprache im Einzelfall und nach Disponierung der Proben im Theater. Auch 
Sonderveranstaltungen (wie z.B. Projekte mit Kindern und Jugendlichen) und Vermietungen 
durch das Theater sind Teil des Spielbetriebes. 
 
Soweit das THEATER AN DER PARKAUE im Zusammenhang mit den Inszenierungen angehalten 
ist, Speisen und Getränke für die Spielhandlungen auf der Bühne vorzubereiten, behält sich 
das THEATER AN DER PARKAUE eine Nutzung der Kantinenküche nach jeweiliger Absprache 
vor. 
 
Das Rauchen in der Kantine ist generell verboten. 
 
Im Kantinen- und Versorgungsbetrieb ist grundsätzlich sozialversicherungspflichtiges Personal 
nach den geltenden Tarifverträgen zu beschäftigen. Der Pächter hat seine Mitarbeiter*innen nach 
Maßgabe des Mindestlohngesetzes in seiner jeweiligen Fassung zu entlohnen und dies dem Verpächter 
regelmäßig, zunächst mit Beginn des Pachtvertrages schriftlich zu bestätigen. 
 
 
 
 



 

 

 

 

 
Interessenten, die aufgrund ihrer Fachkenntnisse und bisherigen Tätigkeit in der Lage sind, 
den Kantinen- und Versorgungsbetrieb zu führen, werden gebeten, ihre schriftliche 
Bewerbung an den Geschäftsführenden Direktor des THEATER AN DER PARKAUE, Parkaue 29, 
10367 Berlin, zu richten. 
 
Folgende Unterlagen sind der Bewerbung beizufügen: 
 

• Kurze Darstellung der bisherigen fachlichen Tätigkeit, 

• Unbedenklichkeitsbescheinigung des für den Bewerber zuständigen Finanzamtes und der 

• Krankenkasse, 

• Referenzen, 

• Polizeiliches Führungszeugnis, 

• Auszug aus dem Gewerbezentralregister, 

• Kapitalnachweis 

• Musterspeisenplan mit Angeboten und Preisen (3 Stammessen, davon eins vegetarisch, 
Zwischenmahlzeiten, Imbissangebot, Getränke, Frühstück, Abendbrot). 
 
Nähere Informationen zum Kantinen- und Versorgungsbetrieb erfolgen in einem persönlichen 
Gespräch.  
Telefonische Auskünfte zu den vertraglichen Bausteinen können beim Geschäftsführer Jürgen 
Lautenschläger unter 030 55 77 52 – 23 eingeholt werden. 
Auskünfte zur inhaltlichen Ausgestaltung bei der Chefdramaturgin Karola Marsch unter 
0173/2170433. 
 
Abgabetermin der Bewerbungen:     8. Juni 2018 
Sichtung der Angebote:   15. Juni 2018 
Der Zuschlag erfolgt zum          30. Juni 2018 
 

 

 

 

 

Jürgen Lautenschläger 

Geschäftsführender Direktor 

 


